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Tiere können nicht für sich selbst sprechen. 

Und deshalb ist es so wichtig, dass wir als 

Menschen unsere Stimme für sie erheben 

und uns für sie einsetzen.       (Quelle unbekannt)
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VORVORWORTWORT
Liebe Leserinnen und Leser,

ein harter Sommer mit Hitze und Regen liegt 
hinter allen Tierschützerinnen und Tierschützern. 

Wir möchten Ihnen in diesem Report wieder einige 
Schützlinge vorstellen, stellvertretend für viele  

andere, die bei uns auf ein neues Zuhause warten.

Manchmal lohnt sich das Warten und das Tierheim 
ist tatsächlich eine Chance auf ein besseres Leben, 

wie Sie in der Happy End-Story lesen können.

Außerdem möchten wir nach einigen Jahren Pause 
wieder einmal eine Nachtübung anbieten.

Viel Spaß beim Lesen wünschen Ihre

VORVORWORTWORT

 Katrin Hassanin Lisa Engraf



Odin (geb. 1.4.2022, kast-
riert) kam zu uns zurück, 
weil er sich in der reinen 
Wohnungshaltung nicht 
wohl gefühlt hat.

Er ist lieb und lässt 
sich streicheln, geht 
aber Stresssituationen 
aus dem Weg. Mit anderen 
Katzen ist er verträglich.

Wir vermitteln Odin in einen Haushalt ohne Kinder oder 
Hunde, mit der Möglichkeit zum Freigang.

Michel (ca. geb. 2018, kastriert) wurde verletzt gefunden 
und direkt zum Tierarzt gebracht. Dort fertig behandelt 
haben wir ihn noch aufgepäppelt.

Er hat manchmal gute, manchmal schlechte Tage. Mal ist 
er lieb und schmust, mal faucht er und schlägt. Katzener-
fahrung wäre daher von Vorteil.

Andere Katzen kann er gut 
akzeptieren, braucht sie 

aber nicht unbedingt. 

Er ist Freigänger 
und das neue Zu-
hause sollte folg-

lich möglichst 
ebenerdig sein 

und Feldnah liegen.

T I E R V E R M I T
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Power-Knutsch-Kugel sucht Zuhause 

Joe (ca. geb. Januar 2021) wurde von der Polizei aufge-
griffen – er wurde ausgesetzt. Einfach nicht mehr gewollt 
und draußen im Wald festgebunden. Dennoch hat er das 
Vertrauen in die Menschen nicht verloren. Er ist gegenüber 
uns sehr lieb, zutraulich und aufgeschlossen.
Er hat bisher leider noch nicht viel Erziehung genossen, ist 
nicht leinenführig und reagiert bei Hundebegegnung sowie 
vorbeifahrenden Fahrradfahrern aggressiv. Wegen seines 
Gewichts sollte das andere Ende der Leine einen wirklich 
sehr festen Griff bzw. Stand besitzen! 
In der Zeit bei uns hat er sich aber schon etwas verbessert 
und ist auf dem richtigen Weg.
Joe, wie wir ihn genannt haben, sucht ein hundeerfahre-
nes Zuhause. 

Es sollten keine 
Kleinkinder oder 
Tiere im Haus-
halt sein.

Rottweiler 
stehen leider 
„auf der Liste” 
in Bayern, 
Brandenburg, 
Hamburg, Hessen, 
Nordrhein-Westfalen.

V E R M I T T L U N G E N
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Die Husky Schwestern Ilva & Okami (geb. 15.11.2020) 
kamen als Abgabe zu uns, da man sich nicht mehr um sie 
kümmern konnte.
Sie sind sehr menschenbezogen und fröhlich. Sie sind ein 
eingespieltes Team, spielen und fressen zusammen und 
würden auch nicht einzeln Gassi gehen.
Leider haben sie bisher noch nicht viel (kennen-)gelernt 
und benötigen deshalb noch einige Regeln und Erziehung. 
Lernwillig sind sie und zeigen Interesse und Motivation.
Die beiden waren bisher nur draußen, dementsprechend 
brauchen sie auf jeden Fall einen Garten und Menschen, 
die viel Zeit draußen verbringen. Rassetypisch sind sie sehr 
aktiv und benötigen Auslauf – perfekt zum Joggen, Radfah-
ren, Canicross, Zughundesport.
Sie lieben Menschen, ob groß oder klein. Wenn im Haus-
halt Kinder leben, sollten diese aber standfest sein.
Wir wünschen uns Leute, die Spaß im Umgang mit Hunden 
haben, gerne Rasseliebhaber!

T I E R V E R M I T
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Peppino (geb. 2015) wurde abgegeben, weil man sich 
nicht mehr um ihn kümmern konnte. Er ist ein lieber Hund 
und für Leckerlis macht er auch Kommandos, wirklich lei-
nenführig ist er aber nicht. 
Mit Ressourcen hat er auch ein kleines Problem. Zu Katzen 
sollte er nicht ziehen, da er
Jagdtrieb hat.

Derzeit wird er behandelt, 
da er eine Allergie gegen 
Flohbisse hat und sich 
ein bisschen was auf-
gekratzt hat. Ansonsten 
ist er aber gesund.

Wir vermitteln den 
aktiven Rüden gerne 
auch in eine kleine Familie.

Freddy (geb.2011) kam zu 
uns, da sein Besitzer 
verstorben ist.

Er ist ein lieber Hund, 
vorallem, wenn er je-
manden länger kennt. 

Fremden geht er aus 
dem Weg. Alleinebleiben 
kann er noch nicht, mit 
anderen Hunden ist er verträglich, 
kommt aber gut ohne klar. Er bekommt Herztabletten.

Im neuen Haushalt von Freddy sollten keine Katzen oder 
zu aufdringliche Kinder sein.

V E R M I T T L U N G E N
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Aus unserem letzten Report konnten 
direkt folgende Tiere vermittelt werden:

Die Kaninchen Mocca, Dustin und Vincent

Kater Tommy

Wir feuen 

uns sehr

für Euch!

Ein paar weiße Mäuschen

kamen als Abgabe zu uns. 
Die Mama ist zurück 
in ihrem Zuhause.

Wir haben:

- 2 junge Männer 
(Alter unbekannt)

- 3 Töchter 
(geboren 13.05.2023)

Die Mindestmaße des neuen Zuhauses 
sollten 80 x 50 x 80 cm (L x B x H) betragen.

Die Mäuschen können auch gerne gruppenweise (gleich-
geschlechtlich) ausziehen.

T I E R V E R M I T
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Zur Zeit warten leider immer noch zu viele 
Tierheim-Gäste auf ein neues Zuhause:

Hunde: 35

Katzen: 63

Kaninchen: 24

Mäuse: 5

Schlangen: 3

Landschildkröten: 8

Schafe: 7

Hühner: 4

Wir drücken 

die Pfoten!

Wir haben Otto und Benjamin (geb. 1.1.2021, kastriert) 
von einem anderen Verein übernommen. Sie zeigen sich 
sehr schreckhaft und zurückhaltend.

Wir vermitteln die Jungs 
einzeln, gerne zu einer 
einsamen Kaninchen-
dame hinzu.

Die zwei tragen leider 
das Albino-Gen und 
haben empfi ndliche 
Augen, das Gehege 
sollte deswegen wei-
testgehend vor Sonnen-
einstrahlung geschützt sein.

V E R M I T T L U N G E N
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Liebes Team,

vor vier Monaten sind Miez und Martha bei uns einge-
zogen. Viele Wochen mussten vergehen, bis die beiden 
sich gezeigt haben. Anfangs lagen sie zu zweit in einem 
Karton, später lagen sie als „Deckenhügel“ unter einem 
Sofaüberwurf auf der Couch und gingen nur in der Nacht 
zum Fressnapf und aufs Katzenklo. Stück für Stück wur-
den sie mutiger. Mit viel Geduld, Spielen und Streichel-
einheiten für Miez haben wir uns aneinander gewöhnt. 

Nachdem sie von einem mobilen Tierarzt gechippt wur-
den, musste sich Martha erstmal von dem traumatischen 
Erlebnis erholen und wir wieder Vertrauen aufbauen. 
Seit Anfang Juni haben sie Freigang und in den warmen 
Wochen haben wir sie kaum noch gesehen. 

Jetzt jedoch sind sie häufiger wieder mal im Haus und 
bringen uns „Geschenke“. Miez haben wir total unter-
schätzt, denn auch mit drei Beinen kann sie Mäuse und 
Vögel fangen ...

HAPPY END
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Martha ist noch immer sehr schreckhaft und hat gerne 
Abstand zu uns. Sie möchte nicht angefasst werden, 
wenn Miez jedoch in der Nähe ist, traut sie sich auch mal 
leckere Paste vom Finger zu schlecken.
Die beiden sind oft gemeinsam unterwegs und kuscheln 
miteinander, jedoch nicht mehr ganz so innig wie am 
Anfang. Vermutlich weil Miez mittlerweile auch zu uns 
eine Bindung hat. 
Wir lieben die beiden sehr und sind sehr froh, dass sie 
unser Leben bereichern.

Mit den besten Grüßen aus dem Modautal!

HAPPY END
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Herzlichen Dank Herzlichen Dank 

für Spendenaktionfür Spendenaktion
Die Spendeneinnahmen für das Tierheim konnten durch 
die gelungene Aktion der Steuerkanzlei Baer & Guertler  

aus Heppenheim anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der 
Kanzlei um einen vierstelligen Betrag aufgestockt werden. 
Die Kanzlei hatte zu einem Sommerfest eingeladen und an-
stelle von Geschenken um eine Spende gebeten.
Eine überaus erfolgreiche Aktion, denn das Tierheim ist 
aktuell voll belegt und die Kosten für Futter, Energie und 
Tierarzt laufen ungebremst weiter – trotz einer sparsamen 
Ausgabenpolitik.

Jeder, der mit einer Katze zusammengelebt 
hat, weiss, dass sie unendlich viel Geduld 
mit den Grenzen des menschlichen 
Verstandes haben.               (von Cleveland Amory)



Sommerfest 2023 Sommerfest 2023 

RückblickRückblick
Erneut haben wir den heißesten Tag des Monats erwischt.
Schon um 10 Uhr war der gut sortierte Flohmarkt in der 
kühlen Halle ein stark frequentierter Ort auf dem Gelände 
des Tierheims in Heppenheim. Die zweite Vorsitzende 
Inge Sokoll freute sich, dass trotz der hohen Temperatu-
ren viele Sachen einen neuen Besitzer fanden.

Auch das Tierheim-Team konnte viele Gespräche mit Inter-
essenten führen, sei es über die Haltung von Kleintieren in 
Außengehegen, die Anschaffung eines Hundes oder einer 
Katze als neues Familienmitglied. Und so hofft Tierheim-
leiterin Lisa Engraf, dass doch der ein oder andere Schütz-
ling bald ein neues Zuhause fi nden wird und nicht mehr 
jedes Plätzchen belegt bleibt. 
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Sommerfest 2023 2023Sommerfest 2023SoSommerfest 2023Sommerfest 2023
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Eine unterhaltsame Überraschung war die Tanzeinlage des 
Nachwuchses der Tanzschule Vienna aus Heppenheim. Es 
wurden verschiedene Tänze vorgeführt und die Besucher 
sparten nicht mit dem Applaus für die gelungenen Dar-
bietungen.



Unsere Gäste konnten sich zudem an den Infoständen von 
der Rattenhilfe Süd und SOS Meerschweinchen rund um 
die artgerechte Haltung von Ratten und Meerschweinchen 
informieren.  Danke, dass Ihr dabei wart!

Gut angenommen wurde das Kuchenbuffet, das mit köst-
lichem Backwerk reichhaltig ausgestattet war und bis zum 
Ende der Veranstaltung dann auch ausverkauft war. Auch 
die Getränkestation von Beisitzerin Diana Krause war gut 
frequentiert und die leckere Melonenbowle ein Renner. Nur 
die Grillstation hatte bei den heißen Temperaturen nicht so 
viel zu tun wie sonst. Gelobt wurde die vegane Bratwurst 
und die Bio-Bratwurst vom Langklinger Hof in Mörlenbach,
aber auch die Kartoffelpuffer fanden viele Fans.

Die erste Vorsitzende, Katrin Hassanin, dankte am Ende 
des Tages den vielen Helfern für ihren Einsatz und deutete 
eine Konzeptänderung für den Sommer an. 
Im nächsten Jahr feiert der Verein sein 60-jähriges 

Jubiläum und wird 2023 noch mit dem Herbstfest 

am 3. Oktober (Tag der deutschen Einheit) ein tolles 

Programm bieten.
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Flohmarkt

... immer am letzten 

Samstag im Monat, 

11:00 bis 15:00 Uhr

Wenn Sie Fragen haben bitten wir Sie, 

um eine E-Mail an: 

fl ohmarkt@tierheim-heppenheim.de
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Flohmarkt

Die     

Bitte Beachten 

Seite
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Bitte Beachten Abschluss-
prüfungen

im Tierheim
Wie jedes Jahr fanden die Abschlussprüfungen der Tier-
pfl eger*innen im Bereich Tierheim und Tierpension bei uns 
im Tierheim statt. 

Die Prüfl inge mussten ihr Wissen aus den verschiedenen 
Bereichen unter Beweis stellen. Zum Beispiel die Erstver-
sorgung eines verletzen Tieres, was bei einer Vermittlung 
zu beachten ist, der Umgang mit fremden Hunden und eine 
Abfrage zum Wissenstand über Schildkröten. 

Wir gratulieren allen frisch gebackenen Tierpfl eger*innen 
zur bestandenen Prüfung.

Herzlichen Glückwunsch!
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Flohmarkt
Am Samstag, 30.09.2023, fällt der Flohmarkt wegen des Aufbaus für das Herbstfest am 03. Oktober aus.

Nicht vergessen:

Herbstfest

Am Dienstag, 03. Oktober startet 

das Herbstfest ab 10 Uhr. 

Wie immer ist der Flohmarkt 

gut sortiert und wir freuen uns 

auf viele Schatzsucher.

Vormerken:
Adventskaffee

Am Sonntag, 03. Dezember findet ab 13:30 Uhr das Advents-kaffee im Pfotencafé statt.

Am Dienstag, 03. Oktober startet 

gut sortiert und wir freuen uns 

Adventskaffee

Flohmarkt
fällt der Flohmarkt wegen des 
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Herbstfest
Tierheim Heppenheim

Dienstag, 3.10.2023

(Tag der Deutschen Einheit)

von 10 bis 16 Uhr

Flohmarkt

Kaffee und Kuchen

Zwiebelkuchen 
und Federweißer

weitere Speisen 
und Getränke

A–Z Markt mit Eierverkauf

Info- und Verkaufsstände

weitere Programmpunkte

Für Ihr leibliches Wohl ist – 
wie gewohnt – bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und sind für Kuchenspenden 
– wie immer – sehr dankbar!



Am 10. November um 18Uhr

Voranmeldung per Mail an:Voranmeldung per Mail an:Voranmeldung per Mail an:Voranmeldung per Mail an:

StStSt ühr: 5€gebühr: 5€artgebühgebühr: 5€r: 5€artgebühühr: 5€r: 5€Startgebühr: 5€

Voranmeldung per Mail an:

info@tierheim-heppenheim.de
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Am 10. November um 18Uhr
Im Tierheim Heppenheim

Uhrr um 18Uhr
im
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Der Garten
im Winter

Der Winter steht vor der Tür und für viele Wildtiere beginnt 
eine harte Zeit. Einige Vögel ziehen einfach der Wärme und 
dem Nahrungsangebot hinterher, andere bleiben bei uns. Wir 
können diesen einheimischen Tieren auch im Winter helfen. 
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Mit einigen Kleinigkeiten, können Sie in Ihrem Garten viel tun 
– oft genügt, einfach nichts zu tun.

 Lassen Sie in einer Ecke Totholz liegen, Reisig- und Laub-
haufen fi nden in einer anderen Ecke Platz. Dort können 
Igel und Insekten ein Winterquartier fi nden.

 Lassen Sie die Blütenstände und Stängel von Büschen, 
Stauden oder Sonnenblumen stehen. Auch in den Stän-
geln fi nden viele Insekten ein Quartier für den Winter. Die 
Blütenstände bieten Nahrung für dagebliebene Vögel. 
In lockerer, feuchter und geschützter Erde von Kompost-
haufen oder unter Büschen fi nden Kröten und andere Am-
phibien Schutz.

 Lassen Sie Schlupfl öcher im Gartenhaus. Dort können Fle-
dermäuse und Insekten überwintern. Fledermäuse nutzen 
auch sehr gerne Spalten in alten Bäumen, die es in unse-
ren Gärten leider kaum noch gibt.

 Denken Sie auch daran, im Winter die Wassertonnen, 
Swimmingpools oder dergleichen zu sichern. Auch ohne 
Wasser können sie zu einer tödlichen Falle werden.

Im Frühjahr – wenn es wärmer wird – 
können Büsche und Stauden noch immer 
geschnitten werden. Aber dann haben 
die Tiere den Winter im Garten über-
standen und werden es Ihnen danken!



Kontakt:
Außerhalb 65 · 64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 72637
Fax: 06252 - 787738

www.tierheim-heppenheim.de
www.facebook.com/TierheimHeppenheim

info@tierheim-heppenheim.de
Für Besucher: 

aktuell nur nach telefonischer Vereinbarung
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